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Mario Hütte: Zur Vermittlung von Informationskom-
petenz an Hochschul bibliotheken – Entwicklung, Sta-
tus quo und Perspektiven
In: Bibliothek 30 (2006) Nr. 2, S. 137-167

Der vorliegende Artikel basiert auf einer an der Fach-
hochschule Köln entstandenen Master’s Thesis und be-
schäftigt sich mit den theoretischen Grundlagen sowie 
der Praxis der Vermittlung von Informationskompetenz 
an deutschen Hochschulbibliotheken. Nach einem Ver-
gleich von Entwicklung und derzeitigem Stand der Dis-
kussion zwischen den USA und Deutschland werden die 
Ergebnisse einer Website-Untersuchung vorgestellt. Den 
Abschluss bildet ein Ausblick auf Möglichkeiten zur wei-
teren Verbesserung der allgemeinen Informationskompe-
tenz in Deutschland.

Michaela Probst, Jens Mittelbach: Maschinelle Inde-
xierung in der Sacherschließung wissenschaftlicher 
Bibliotheken
In: Bibliothek 30 (2006) Nr. 2, S. 168-176

Obwohl fast alle größeren Bibliotheken intellektuelle 
Sacherschließung betreiben, sind elektronische Kataloge 
für die zielgerichtete sachliche Suche nur eingeschränkt 
nutzbar. Durch maschinelle Indexierung können ohne nen-
nenswerten personellen Mehraufwand ausreichend große 
Datenmengen für Informationsretrievalsysteme erzeugt 
und somit die Auffindbarkeit von Dokumenten erhöht wer-
den. Geeignete Sprachanalysetechniken zur Indexterm-
erzeugung sind bekannt und bieten im Gegensatz zur ge-
bräuchlichen Freitextinvertierung entscheidende Vorteile 
beim Retrieval. Im Fokus steht die Betrachtung der Vor- 
und Nachteile der gängigen Indexierungssysteme MILOS 
und intelligentCAPTURE.

Anette Kugler: Controllingkonzept für die Universi-
tätsbibliothek Hohenheim
In: Bibliothek 30 (2006) Nr. 2, S. 177-202

Controlling stellt ein Instrument zur Unterstützung der 
Führung im Unternehmen dar. Es trägt zur rationalen 

Führung bei, zeigt Potenziale auf und fördert Kosten- und 
Leistungstransparenz. Gegenstand der hier vorgestellten 
Arbeit ist ein Controllingkonzept für die Universitätsbibli-
othek Hohenheim. Neben der Analyse der bestehenden 
Controllingpraxis werden Überlegungen zu deren Weiter-
entwicklung aufgezeigt. Grundlegende Kenntnisse zum 
Controlling vermittelt der Literaturteil dieser Arbeit. Sie sind 
als Hintergrundwissen zum Verständnis des entworfenen 
Controllingkonzeptes hilfreich. Ausgewählte Leistungsin-
dikatoren werden für die UB Hohenheim entwickelt und 
vorgeschlagen.

Michael Herkenhoff: Datenschutz versus Bestands-
schutz in Sondersammlungen
In: Bibliothek 30 (2006) Nr. 2, S. 203-207

Die Bestände von Sondersammlungen unterliegen in der 
Regel besonderen Sicherheitsvorkehrungen und Benut-
zungsbedingungen. Wenn dabei personenbezogene Daten 
erhoben und verarbeitet werden, können Bibliotheken mit 
den Datenschutzgesetzen in Konflikt kommen. Der Artikel 
skizziert das problematische Verhältnis von Datenschutz 
und Bestandsschutz in Sondersammlungen und verdeutlicht 
am Beispiel eines konkreten Vorfalls in der Universitäts- 
und Landesbibliothek Bonn, dass Altbestandsbibliothekare 
auch gegenüber den Datenschützern ihre Bestandsschutz-
grundsätze mit Erfolg vertreten können.

Hannelore Vogt: Nichts ist beständiger als der Wan-
del. Die Stadtbücherei Würzburg – ein innovatives 
Dienstleistungszentrum
In: Bibliothek 30 (2006) Nr. 2, S. 207-216

Die Stadtbücherei Würzburg gilt als eine der erfolgreichs-
ten Bibliotheken in Deutschland. Für ihre Arbeit erhielt sie 
zahlreiche Auszeichnungen wie beispielsweise den Preis 
„Bibliothek des Jahres 2003“, und auch beim nationalen 
Leistungsvergleich „BIX“ erzielte sie mehrmals Spitzener-
gebnisse. In den letzten zwölf Jahren erfolgte eine kom-
plette Umprofilierung der Bibliothek – von der traditionellen 
Bücherei hin zu einem modernen Informations- und Kom-
munikationszentrum mit einem klaren Profil.



Johnson Paul: Das neue Gebäude der Nationalbibli-
othek von Singapur: Konvergenz und die Millenni-
um Bibliothek
In: Bibliothek 30 (2006) Nr. 2, S. 216-220

Der Beitrag behandelt das Design und die Architektur-
aspekte des neuen Gebäudes der Nationalbibliothek von 
Singapur, das am 12. November 2005 eröffnet wurde. 
Der Fokus des Beitrags liegt auf Konvergenz und wie das 
NNLB-Gebäude die Kunst, nationales Erbe und die Bibli-
otheksfunktionen in ein einzelnes Gebäude integriert. Der 
Verfasser argumentiert, dass die Prinzipien der Anpass-
barkeit, zusammenhängende Fassade und Öko-Tauglich-
keit die Hauptgrundsätze der Millennium Bibliothek sind, 
die sich auf konvergierende Räume und integriertes Ler-
nen stützen. 

Michael Knoche: Organisatorische Sofortmaßnah-
men nach dem Brand der Herzogin Anna Amalia 
Bibliothek
In: Bibliothek 30 (2006) Nr. 2, S. 221-225

Die Herzogin Anna Amalia Bibliothek in Weimar ist am 
Abend des 2. September 2004 von einem verheerenden 
Feuer heimgesucht worden. Der Beitrag berichtet über die 
organisatorischen Aspekte der Bewältigung des Unglücks 
und beschreibt die internen Arbeitsstrukturen, die für die 
Aufgabe maßgeblich waren. Abschließend wird ein kurzer 
Überblick über den Stand der Arbeiten auf den Feldern 
Restaurierung und Wiederbeschaffung von verlorenen 
Büchern sowie Öffentlichkeitsarbeit gegeben.


